
 



Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

zum letzten Heimspiel des Jahres in der Kreisoberliga Darmstadt/Groß-Gerau begrüßen 
wir recht herzlich die Mannschaft von VfR Gross Gerau, sowie den Schiedsrichter der 
Partie. 

Mit erreichten 28 Punkten vor diesem Spieltag und Platz 9 in der Tabelle kann man 
zufrieden sein. 

An dieser Momentaufnahme ändert auch nicht die hohe Niederlage gegen den SV Hahn 
am letzten Wochenende.  

Der Kader ist zu dünn und Sonntag für Sonntag muss unser Trainer Markus Pleuler 
improvisieren. Die Jungs, die auf dem Platz stehen geben das Maximum und die 
Ausbeute bisher ist absolut im Soll. 

Natürlich dürfen wir uns alle damit nicht zufriedengeben, sondern die positive 
Entwicklung muss fortgesetzt werden In der Zukunft muss an der einen oder anderen 
Stellschraube Veränderungen herbeigeführt werden, um mit den Topmannschaften 
mithalten zu können. 

Der heutige Gegner aus Gross Gerau ist trotz Tabellenplatz 15 nicht zu unterschätzen. 
Die Leistungen schwanken und sind abhängig, ob vom Verbandsligakader Spieler zur 
Verstärkung herangezogen werden. In der Hinrunde gab es ein 2:2 Unentschieden. 

Unser Team sollte an die überzeugende Leistung gegen RW Darmstadt anknüpfen und 
alles daran setzen den Dreier in Bickenbach zu behalten. Dann stünden 31 Punkte auf 
der Habenseite und es geht in eine beruhigende Winterpause.  

Die 1b grüßt weiterhin von der Tabellenspitze, aber die deftige Niederlage aus dem 
letzten Heimspiel gegen Ober-Ramstadt hat der Euphorie einen herben Dämpfer erteilt. 
Der Vorsprung auf Platz 2 sind noch 6 Punkte, aber das ist trügerisch. 

Es gibt noch viele schwere und eklige Partien die schnell das Punktepolster schmelzen 
lassen können. 

Heute spielt man auswärts beim SV Hahn und das ist keine leichte Aufgabe. 

Es gilt noch einmal alles in die Waagschale zu werfen und diesen Auswärtsdreier zu 
holen. 



Daher volle Konzentration. Wir freuen uns auf 2 faire Spiele und 6 Punkte für die SKG. 

Die Abteilung Fußball der SKG Bickenbach wünscht allen Freunden, Fans, Spielern und 
der Angehörigen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

Wir sehen uns 2026 

In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße – Armin Zeißler! 







  



 



 Spruch der Woche
„Ich habe viel von meinem 
Geld für Alkohol, Weiber und 
schnelle Autos 
ausgegeben… Den Rest 
habe ich einfach verprasst!“

Georg Best

Meme der Woche
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Finn Riedmaier

Steckbrief
Alter: 20 

Position: Innen- und Außenverteidiger, 6er 

Lieblingsverein: SV Darmstadt 98 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach Jugend, JFV Bergstraße 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
Eintracht Frankfurt 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Virgil Van Dijk 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Tennis 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
zielstrebig, ehrgeizig, motiviert 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Fabi, Colin, Diego 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Relegationsspiel Arminia Bielefeld – SV Darmstadt 98 13/14 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Virgil Van Dijk 

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Sich als Mannschaft in der Rückrunde zu stabilisieren und mehr Siege zu 
holen. 



Spielerbriefing – Ausgabe 20

marc kampen

Steckbrief
Alter: 20 

Position: Flügelspieler 

Lieblingsverein: SKG Bickenbach 1b 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach Jugend, JFV Bergstraße 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
Keiner ist so wie W.I.R. 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Niemanden  

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Thaiboxen 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
magisch, motiviert, dynamisch 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Berkay, Etienne, Gashi 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Croatia Griesheim – SKG 1b : Gründe sind allseits bekannt 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Paulo Dybala, Nico Hellbusch 

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Spaß und Erfolg haben. 



Kreisoberliga - Spieltag 19

NÄCHSTEN SPIELE:   

Aktuelle TABELLE - Kreisoberliga
 



 Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C – Spieltag 17

Nächsten Spiele:

 



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 
Quelle: FuPa GmbH 

 



SKG-
Bickenbach Gaststätte 
„Bei Rosel“
Mittagstisch vom 2. Dezember – 5. 

Dezember 

Alle Gerichte 8 Euro, auch zum 
Mitnehmen 

Dienstag: Schnitzel mit Beilagen nach 
Wahl 

Mittwoch: Frikadellen mit Kartoffelbrei 
und Rotkraut 

Donnerstag: Kammrippchen mit 
Kartoffelbrei und Sauerkraut 

Freitag: Linsensuppe mit Wurst



once Upon a Time

skg bickenbach 1a – VFR Groß-gerau 
1a– 2006



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (09/2025) 

von Nils zeißler
Vergessener Kult: Wie Hallenfußball von der großen Bühne verschwand 

War Hallenfußball zwischen 1988 und 2001 noch Kult und fester Bestandteil der 
Rückrundenvorbereitung, ist er heute zumindest aus den Terminkalendern der Bundesligisten 
verschwunden. 

Wer hat an der Uhr gedreht? Die Musik des "Rosaroten Panthers" in der letzten Minute der Spiele 
ist untrennbar mit der deutschen Fußball-Hallenmeisterschaft verbunden. Ab den späten 
Achtzigern wurde der Hallenpokal zum Kult, heute ist seine Zeit jedoch längst abgelaufen. 

Doch von Anfang an: Bundesligaprofis zum Anfassen und ein unterhaltsamer Zeitvertreib in der 
ligalosen Zeit - der Hallenfußball erfreute sich so großer Beliebtheit, dass der DFB vor 30 Jahren 
das "Hallenmasters" ins Leben rief. Fast im Tagesrhythmus wurden fortan bis zu 18 Turniere in 
allen Ecken der Republik mit sechs bis acht Teams an ein oder zwei Tagen ausgetragen, diese 
bescherten dem meist übertragenden Sender DSF (heute Sport1) mehr als akzeptable Quoten. 

„Hallenmasters“ war lang der kürzeste Weg zu einem Titel  

Amateure mit Lokalkolorit sorgten für reizvolle Derbys, deren Anhänger für noch bessere 
Stimmung in der Halle. In einem komplizierten Punktesystem wurden unter den 
Profimannschaften die Qualifikanten für das Finale ermittelt, welches ab 1989 in Dortmund oder 
München ausgetragen wurde. 

Nicht der DFB-Pokal, sondern das "Hallenmasters" war der kürzeste Weg zu einem Titel und 
einem neuen Eintrag auf dem Briefkopf. Mit vier Siegen (1990-92, 1999) ist Borussia Dortmund 
Hallen-Rekordmeister, Bayern München blieb in den 14 Jahren ohne Hallentitel. 

Der Gewinn des "Hallenmasters" hing oftmals davon ab, in welcher Besetzung die Mannschaften 
antraten. Wenige Teams spielten mit "voller Kapelle", die meisten traten mit der zweiten oder 
dritten Garde an. Das höhere Verletzungsrisiko in den vergleichsweise unwichtigen Partien auf 
Kunstrasen spielte immer mit. 



Hallenmasters: 1998 Reform, 2001 das Ende 

1998 wurde der zunehmenden Belastung im Profifußball erstmals Rechnung getragen. Jeder 
Bundesligist und ausgesuchte Amateurmannschaften absolvierten nur noch ein 
Qualifikationsturnier, die besten durften dann im Finalwettbewerb noch einmal ran. 

Die höhere finanzielle Dotierung ging zulasten der Attraktivität der Partien, mit steigendem Druck 
ging vielen Spielern die Leichtfüßigkeit verloren. Der aufgeblähte Terminkalender der 
Vermarktungsmaschinerie Fußball und die damit einhergehende Verkürzung der Winterpause 
machte dem organisierten Budenzauber 2001 endgültig den Garaus. 

Statt Hallenmasters ist jetzt Futsal im Kommen 

In der Winterpause 2015/16 absolvierte erstmals kein Bundesligist ein Hallenturnier. Auch in 
diesen Tagen wird in der Eliteklasse auf den Budenzauber verzichtet. Bei der FIFA und dem DFB 
wird der Fokus sowieso vermehrt auf Futsal gelegt, den Hallenkick ohne Bande - ein Grund, 
warum der bei Frauen-Bundesligisten beliebte DFB-Hallenpokal 2015 zum letzten Mal 
ausgetragen wurde. 

Der Tod des Hallenfußballs ist dennoch nicht besiegelt. In vielen Städten wie Essen oder 
Wuppertal erfreuen sich die Stadtmeisterschaften nach wie vor großer Beliebtheit. Als Breitensport 
locken Kunstrasen und wohlige Temperaturen viele Kicker sowieso regelmäßig in die Halle. 

Zudem sind auch in diesem Jahr vielerorts wieder in Traditionsmannschaften organisierte 
Fußballstars von gestern um eine Renaissance des Budenzaubers bemüht. Für das "Oldie 
Masters" in Chemnitz haben unter anderem die Vize-Weltmeister Michael Ballack und Bernd 
Schneider ihr Kommen angekündigt - und mit ihnen zahlreiche Zuschauer. 
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